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Pfarrbüro in Rödingen, Pastoraler Raum Linnich-Titz  

Agricolastr. 2, Mo-Fr  09.00-12.00 Uhr 

Tel: 02463/ 7236;      Fax 998284 ,          Krankensalbung Tel: 5320 

Pfarrbüro St. Cosmas u. Damian Titz: Bungsstr. 26, mittwochs 14.00-16.00 Uhr  Tel: 7281 

Web: gdg-titz.de - email: gdgtitz@t-online.de 
Gemeindereferentin Brigitte Salentin: 0177/8723441 b.salentin@gdg-titz.de 

Pastoralreferent Eric Souga Onomo: 0176/61420257 eric.sougaonomo@bistum-aachen.de 

Diakon Manfred Kappertz: 0151/ 23557711  manfred.kappertz@dn-connect.de   
 

April 2025 
Der Stein ist weg!  

Das österliche Licht erleuchtet unseren Neuaufbruch! 

"Maria von Magdala aber stand draußen vor dem Grab und weinte.  

Während sie weinte, beugte sie sich in das Grab hinein." (Joh 20,11) 

Ostern ist das Fest des Lebens, des Neuanfangs und der Hoffnung. Der Stein 

vor dem Grab Jesu ist weggerollt. Dies ist nicht nur ein Symbol oder ein Zei-

chen für die Auferstehung, sondern auch für all das, was uns im Leben oft 

belastet: Sorgen, Ängste, Enttäuschungen. 

Maria von Magdala steht weinend am Grab. Sie kann nicht glauben, dass alles 

vorbei ist. Ihr Blick bleibt auf das Vergangene gerichtet – auf das, was sie 
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verloren hat. Doch dann spricht Jesus sie an: „Maria!“ (Joh 20,16). Mit die-

sem einen Wort erkennt sie ihn. Der Auferstandene ist da. Er steht mitten in 

ihrer Trauer, mitten in ihrem Schmerz. 

Wie oft stehen auch wir weinend vor „verschlossenen Gräbern“ – vor Mo-

menten und Ereignissen in unserem Leben, die uns den Mut, die Freude weg-

nehmen und uns in Dunkelheit stürzen: 

 Wenn die Familie auseinanderbricht und Beziehungen zerbrechen. 

 Wenn gute und lange Freundschaften sich im Streit verlieren. 

 Wenn die Einsamkeit uns täglich in die Traurigkeit und 

Hoffnungslosigkeit führt. 

 Wenn eine schwere Krankheit unseren Körper oder den eines 

geliebten Menschen schwächt. 

 Wenn der Tod uns von einer nahestehenden Person trennt und eine 

schmerzhafte Leere hinterlässt. 

 Wenn wir von Sorgen überwältigt werden, sei es durch finanzielle 

Not, Zukunftsängste oder Unsicherheit im Leben. 

All diese Momente können sich anfühlen wie das dunkle und leere Grab: kalt, 

hoffnungslos, ohne Ausweg. Doch Ostern erinnert uns daran: Jesus lebt, und 

er ruft uns bei unserem Namen. Er sieht unsere Tränen, unsere Enttäuschun-

gen, unsere Ängste und doch bleibt er nicht fern. Er ist da, mitten in unserem 

Leid, um uns zu unterstützen und uns zu zeigen, dass das Leben weitergeht. 

Vielleicht können wir an dieser Osterfeier einmal bewusst überlegen: 

 Wo in meinem Leben fühle ich mich verlassen oder ohne Hoffnung? 

 Wo darf ich auf Gottes Kraft vertrauen, um einen neuen Anfang zu 

wagen? 

 Wie kann ich selbst für andere ein Zeichen der Hoffnung sein? 

Liebe Schwestern und Brüder in Christus, Ostern ist nicht nur ein Fest des 

Glaubens, sondern auch eine Einladung, ein Ruf an uns alle, das Licht und 

die Hoffnung in die Welt zu tragen. Wir sind eingeladen, aufzubrechen und 

Zeuginnen und Zeugen der Auferstehung zu sein. Wo das Leben über den 

Tod siegt, die Hoffnung über die Verzweiflung, die Liebe über die Angst. 

Lassen wir uns von der Auferstehungsfreude anstecken und so die Steine un-

seres Alltags wegrollen lassen! 

Gesegnete Ostern! 
Eric Souga Onomo 



3 

 

Gottesdienstordnung April 
Dienstag 01. April 2025 

18.30  Jackerath Kreuzwegandacht 
Mittwoch 02. April 2025 

18.30  Spiel Kreuzwegandacht 
18.30  Mündt Hl. Messe 

Freitag 04. April 2025  –  Herz-Jesu-Freitag 

18.30  Jackerath Hl. Messe 
Samstag 05. April 2025 

15.00 
18.00  

Titz 
Müntz 

Tauffeier Leni Sophie Groß 
Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

   –  5. Fastensonntag 

19.00  Hasselsweiler Vorabendmesse 
Sonntag 06. April 2025 

9.00  Kalrath Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.30  Titz Hl. Messe 
11.00  Rödingen IM PFARRHEIM: Hl. Messe zum Misereorsonntag anschl.  

Fastenessen in Pfarrheim 
Montag 07. April 2025 

18.00  Hasselsweiler Rosenkranz 
Dienstag 08. April 2025 

18.00  Müntz Kreuzwegandacht 
Mittwoch 09. April 2025 

15.00  Rödingen Im Pfarrheim: Korneliusrunde 
15.00  Jackerath Wortgottesdienst Senioren/innen mit Kommunionausteilung 
18.30  Spiel Hl. Messe 

Freitag 11. April 2025 

18.00  Titz Pfarrjugendheim Titz: Ökumenischer Kreuzweg der Jugend 
18.30  Ameln Hl. Messe 

 
Samstag 12. April 2025 

18.15  Höllen Ab Kapelle Höllen: Bußgang für ALLE nach Bettenhoven  
mit Palmweihe um 19.00 Uhr Messe in Bettenhoven 

19.00  Bettenhoven 19.00 Messe in Bettenhoven, vorher um 18.15 Uhr ab Kapelle Höl-
len Bußgang für ALLE nach BETTENHOVEN, mit Palmweihe  

Sonntag 13. April 2025  –  Palmsonntag 

10.00  Ralshoven Gemeinsamer Wortgottesdienst für die Orte Ralshoven u. 
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Gevelsdorf mit Kommunionausteilung  
10.30  Titz Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.30  Müntz Hl. Messe 
15.00  Titz Römerfahrt Flurprozession ( ab Fußfall Landstr/ Ophertener Weg) 

Montag 14. April 2025 

18.30  Spiel Bußandacht 
Dienstag 15. April 2025 

11.00  Rödingen Im Pfarrheim: MAHLZEIT 
Mittwoch 16. April 2025 

18.30  Hasselsweiler Hl. Messe 
Donnerstag 17. April 2025  –  Gründonnerstag 

19.00  Müntz Hl. Messe vom letzten Abendmahl, anschl. Ölbergwache 
20.00  Titz Ölbergwache 
20.00  Ameln Ölbergwache mit Laudate 
20.00  Hasselsweiler Ölbergwache 

Freitag 18. April 2025  –  Karfreitag 

9.00  Kalrath Kreuzwegandacht 
10.00  Ameln Kreuzwegandacht 
10.00  Rödingen IM PFARRHEIM! Karfreitagsliturgie für die Kommunionkinder 
10.00  Jackerath Kreuzwegandacht 
10.00  Ralshoven Gemeinsame Kreuzwegandacht für die Orte Ralshoven u.  

Gevelsdorf 
15.00  Titz Liturgie zu Karfreitag in der Kirche 
15.00  Titz Im Pfarrjugendheim: Karfreitagsliturgie nur mit den  

Kommunionkindern 
15.00  Müntz Liturgie zum Karfreitag 

Samstag 19. April 2025  –  Karsamstag 

19.00  Titz Feier der Osternacht 
Sonntag 20. April 2025  –  Ostersonntag 

9.00  Bettenhoven Hochamt zum Hochfest 
10.00  Gevelsdorf Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung für die Orte Gevelsdorf 

und Ralshoven 
10.00  Mündt Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.30  Müntz Hochamt zum Hochfest mit Chor 

Montag 21. April 2025  –  Ostermontag 

9.00  Ameln Hl. Messe 
10.30  Jackerath Hl. Messe 

Mittwoch 23. April 2025 



5 

 

18.30  Gevelsdorf Hl. Messe 
Donnerstag 24. April 2025 

11.00  Hasselsweiler Im Seniorenheim Hl. Familie: Hl. Messe 
Freitag 25. April 2025  –  Hl. Markus, Evangelist, Fest 

18.30  Ralshoven Hl. Messe 
Samstag 26. April 2025 

14.00  Müntz Beichte der Erstkommunionkinder 
17.30  Kalrath Vorabendmesse 

Sonntag 27. April 2025  –  Barmherzigkeitssonntag  –  2. Sonntag der Osterzeit 

10.00  Ameln Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.00  Spiel Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.00  Jackerath Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.30  Müntz Hl. Messe 

Mittwoch 30. April 2025  –  Hl. Pauline von Mallinckrodt 

18.30  Höllen Hl. Messe 

 
In Kalrath, Ralshoven. Jackerath und Ameln wird vor den Messen  

regelmäßig das Rosenkranzgebet gebetet. 
 

Feier der Krankenkommunion nach telefonischer Absprache.  
 

Der Kinderchor unter der Leitung von Herrn Tomasz Wieczorek probt 

jeden Montag von 17.00 -17.45 Uhr im Pfarrhaus in Hasselsweiler. 
 

Danke für die Kollekte zum Weltgebetstag der Frauen  
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Frauen die die Wortgottesdienstfeier 

am 07.03.2025 in Ralshoven mitgestaltet und mitgefeiert haben. Wir haben 

einen kleinen Einblick in das Leben der Frauen von den Cookinseln erhal-

ten. Die Beiträge waren sehr informativ und die Lieder konnten sehr gut 

mitgesungen werden. Danke auch allen Frauen, die diesen Gottesdienst 

besucht haben und zu dem Spendenergebnis von € 124,80 beigetragen  

haben . Danke Ihnen Allen für die gelebte Ökumene und für die wunderba-

ren Gespräche im Anschluss bei Tee und Gebäck.  

 

Bürgerverein, GdG und Caritas Jülich/Düren 
Die MAHLZEIT findet statt am: Dienstag, 15.04. von 11-13 Uhr 

Im Pfarrheim Rödingen. Anmeldung bis zum 10.04. im Pfarrbüro: Tel: 7236 

(Mo-Fr 9-12 Uhr) 
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Ökumenischer Kreuzweg der Jugend für unsere Gemeinden  

findet statt am Freitag, 11.04.2025 um 18.00 Uhr. Wir treffen uns im Pfarr-

jugendheim Titz, wo der Kreuzweg beginnt und endet. Wir laden alle Kin-

der, Jugendliche und Erwachsene herzlich ein, am Kreuzweg teilzunehmen. 
 

 

Kreuzweg  in Ralshoven  
Seit vielen Jahrzehnten führt der Kreuzweg in Ralshoven um den Ort herum 

.Auch in diesem Jahr beginnen wir mit dem Kreuzweg in der Kapelle und 

im  Anschluss werden die einzelnen Stationen betend um den Ort gegangen.  

Die letzte Station ist dann wieder in der Kapelle. Herzlich laden wir ein am 

Freitag, 18.04.2025 um 10.00 Uhr den Kreuzweg Jesus nachzugehen. 

 

Fastenessen zum Misereorsonntag 2025 
Alle Mitglieder des pastoralen Raumes Linnich/Titz sind herzlich ein-

geladen: am Sonntag, den 06.04.2025 um 11.00 Uhr zur Hl. Messe im 

Pfarrheim Rödingen und im Anschluss zum Fastenessen.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, wäre aber hilfreich. 

(02463/7236) Das Fastenessen ist kostenlos, über eine kleine Spende 

würden wir uns aber freuen. 

 

Triduum Paschale – die drei Österlichen Tage  
Die Drei Österlichen Tage beginnen mit der Messe vom Letzten Abendmahl 

am Gründonnerstag und enden mit der Vesper am Ostersonntag. Sie sind der 

Höhepunkt des ganzen Kirchenjahres, da die Kirche an diesen Tagen das Ge-

dächtnis des Leidens, des Todes, der Grabesruhe und der Auferstehung des 

Herrn begeht. „Das Werk der Erlösung der Menschen und der vollendeten 

Verherrlichung Gottes hat Christus, der Herr, vor allem vollzogen durch das 

Pascha-Mysterium, in dem er durch seinen Tod unseren Tod überwunden und 

in der Auferstehung das Leben wiederhergestellt hat.“ (Messbuch) 

Gründonnerstag  
Die Messe vom Letzten Abendmahl am Gründonnerstag erinnert an die Ein-

setzung des Sakramentes der Hl. Eucharistie, welches den Tod und die Auf-

erstehung des Herrn vergegenwärtigt. Ebenso wird der Einsetzung des Pries-
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tertums gedacht wie auch des Auftrags zum Dienst am Nächsten. Die Ölberg-

wache, die sich an die Messe anschließt, lädt uns ein, eine (heilige) Stunde 

mit dem Herrn in seiner Todesangst am Ölberg zu wachen und zu beten.  

Karfreitag  
An diesem Tag gedenkt die Kirche des Leidens, des Kreuzesopfer und des 

Todes des Herrn, verehrt sein Kreuz als das Zeichen unseres Heils, erkennt 

in der Seitenwunde Christi am Kreuz den Ursprung der Kirche und tritt be-

tend für das Heil der ganzen Welt ein. Dieser Tag ist sinnvollerweise Fast- 

und Abstinenztag, d.h. Verzicht auf und Einschränkung von Speisen, Geträn-

ken und Genussmitteln aller Art einschließlich Fernsehen oder Internet, aus 

Liebe zu Gott und zu unseren Mitmenschen, zur Beherrschung unserer Sinne 

und Wünsche, zur Stärkung unserer Willenskraft und zum Aufbau unserer 

geistig-geistlichen Fähigkeiten.     

Karsamstag  

Am Karsamstag verweilt die Kirche am Grab des Herrn und erwartet mit Fas-

ten und Gebet die Auferstehung. An diesem Tag ist daher keine Feier der 

Sakramente möglich, da sich die Kirche auf die Ostervigil vorbereitet, die 

größte und wichtigste Liturgie des ganzen Kirchenjahres.  

Ostervigil  

Die Osternachtfeier oder Ostervigil ist die schönste und bedeutendste litur-

gische Feier des ganzen Jahres. In der Dunkelheit der Nacht bringen Oster-

feuer und Osterkerze die ersten Strahlen eines neuen Tages, des Tages des 

Herrn in die Welt. Die Lesungen aus dem Alten Testament fassen die ge-

samte Heilsgeschichte zusammen, die in der Auferstehung Christi gipfelt. 

Daher werden nach langer Zeit wieder das ‚Halleluja‘ und das feierliche 

‚Gloria‘ erklingen. In den Sakramenten der Taufe, Firmung und Kommu-

nion und in der Tauferneuerung der Gläubigen haben wir bereits jetzt Anteil 

an dem neuen Leben des Auferstandenen.  

Osteroktav und Osterzeit  

Die Osteroktav ist zunächst die 8 Tage, die mit dem Ostersonntag beginnen 

und die liturgisch wie ein einziger großer Sonntag durchgefeiert werden. Da 

Ostern das größte und wichtigste Fest der Christenheit ist, wird es auch in 

Anlehnung an den jüdischen Kalender mit einer langen 7-wöchigen Festzeit 

gefeiert. Die Osterzeit endet mit dem Hohen Pfingstfest. Während dieser 

Zeit steht die Osterkerze, Symbol der Auferstehung, zentral neben dem 

Ambo und wird dann nach dem Pfingstfest an den Taufbrunnen gestellt zur 

Verwendung ausschließlich bei Taufen und auch bei Beerdigungen. Das 

Fest Christi Himmelfahrt, genau 40 Tage nach Ostern, ist Teil der Osterzeit: 
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40 Tage nach seiner Auferstehung fuhr Jesus in den Himmel auf. Nach der 

Himmelfahrt, damals wie heute, beginnt eine 9-tätige Vorbereitung (No-

vene) auf das Kommen des Heiligen Geistes an Pfingsten.     

Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit  

Am 30. April 2000 hat Papst Johannes Paul II. den (Weißen) Sonntag nach 

Ostern zum “Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit” bestimmt. Er erin-

nerte damit an die Visionen der Hl. Schwester Maria Faustyna Kowalska 

(1905-1938), die zu einer Botin der Barmherzigkeit Gottes geworden ist.  
 

 

Gottesdienste der Linnicher Gemeinden April

Samstag 5 12 19 26

17.
30

  Körrenzig 17.
15

  Körrenzig 19.
00

  Gereonsw 17.
30

  Körrenzig 

17.
30

  Ederen WoGo 17.
30

  Ederen 19.
00

  Rurdorf WoGo 17.
30

  Ederen 

17.
30

  Gereonsw 20.
00

  Boslar 17.
30

  Gereonsw WoGo

19.
00

  Tetz 20.
00

  Linnich 19.
00

  Tetz 

Sonntag 6 13 20 27

09.
00

  Boslar 08.
45

  Boslar 09.
00

  Tetz 09.
00

  Boslar

09.
00

  Kofferen 09.
00

  Gevenich

09.
00

  Rurdorf 10.
30

  Rurdorf WoGo 10.
30

  Ederen

10.
30

  Welz 
1

10.
30

  Welz WoGo 10.
30

  Welz 10.
30

  Welz WoGo 

10.
30

  Linnich 10.
30

  Linnich 10.
30

  Körrenzig 10.
30

  Linnich 

15.
00

  Boslar And. 10.
30

  Floßdorf

Montag 7 14 21 28

18.
00

  Glimbach 
#

18.
00

  Glimbach 09.
00

  Glimbach 18.
00

  Glimbach 

18.
30

  Boslar 
2

18.
30

  Boslar 
2

09.
00

  Kofferen 18.
00

  Boslar 
*

10.
30

  Rurdorf 

10.
30

  Floßdorf

Dienstag 1 8 15 22 29

09.
00

  Hottorf 
#

09.
00

  Hottorf 09.
00

  Hottorf 09.
00

  Hottorf 09.
00

  Hottorf 

18.
00

  Körrenzig  19.
00

  Floßdorf 
3

18.
00

  Körrenzig  18.
00

  Körrenzig  

Mittwoch 2 9 16 23 30

08.
00

  Linnich 
#

08.
00

  Linnich 08.
00

  Linnich 

08.
00

  Tetz 18.
00

  Tetz 08.
00

  Tetz 18.
00

  Tetz 08.
00

  Tetz 

Donnerstag 3 10 17 24

18.
00

  Gereonsweiler

18.
00

  Floßdorf 
#

18.
00

  Floßdorf 18.
00

  Floßdorf 18.
00

  Floßdorf 

18.
00

  Gevenich 18.
00

  Gevenich 19.
00

  Gevenich 18.
00

  Gevenich 

Freitag 4 11 18 25

08.
15

  Boslar 
#

09.
00

  Hottorf 
4

10.
00

  Kofferen 
5

10.
30

  Glimbach 
6

15.
00

  Tetz 

15.
00

  Körrenzig 

18.
00

  Kofferen 18.
00

  Kofferen 15.
00

  Ederen 18.
00

  Kofferen 

WoGo = Wortgottesdienst And.  = Andacht   AK = Alte Kirche #  hl. Messe mit Gebet um geistl. Berufungen

* marian. Gebetsabend Fat. = Fatimaandacht    1 Kinderkirche 2 Fastenpredigt 3 Bußgottesdienst
4 Prozession 5 Römerfahrt 6 Kinderkreuzweg


